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9 85. Danzig, den 25. Ottober. 1893, 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


. Es iſt in letzter Zeit wiederholt vorgekommen, daß Milzbrand oder Rauſchbrand durch 
private Thlerärzte feſtgeſtellt worden iſt, und daß in Folge dieſer Feſtſtellung die Milzbrand⸗ 
eadaver ſofort beſeitigt find, ohne daß der beam tete Thierarzt zur nochmaligen Feſtſtellung hinzu⸗ 
gezogen worden iſt. In mehreren Fällen iſt der beamtete Thierarzt erſt ſpäter zugezogen worden, 
nachdem die Cadaver bereits vergraben waren. Die Beſeitigung der Milzbrandcadaver war in 
olchen Fällen nicht immer den Vorſchriften der Bundesrathsinſtruktion vom 24. Februar 1881 
entſprechend erfolgt; es find in Folge deſſen theilweiſe auch Wiederausgrabungen von Cadavern 
erforderlich geweſen. Da nun durch die unzweckmäßlge Beſeitigung von Milzbrandcadavern ſowohl, 
als auch durch Wiederausgrabungen derſelben ſehr leicht eine Verbreitung des Milzbrandes ent⸗ 
ſteh n kann, fo erſuche ich Euer Hochwohlgeboren (die Poltzei⸗Verwaltung) ergebenſt, die Orts⸗ 
polizeibehörden des dortſeitigen Kreiſes gefälligſt anzuweiſen, in ſolchen Fällen, in denen Milz⸗ 
brand oder Rauſchbrand durch private Thierärzte feitueftellt wird, vor endgiltiger Beſeitigung 
cer Cadaver unverzüglich, wenn nöthig telegraphiſch den beamteten Thierarzt hinzuzuziehen. 
efe Hinzuztehung tft auch in Gemäßheit des $ 12 des Reichsgeſetzes, betreffend Abwehr und 
unterdrückung von Viehſeuchen vom 23. Juni 1880 geboten. Bis zu ihrer unſchädlichen Ber 


ſeitigung ſind die Cadaver ſo aufzubewahren, daß ihre Berührung durch andere Thiere ver⸗ 
Nindert wird. 


„ 
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Zur Vermeidung von Irrthümern mache ich ferner darauf aufmerkſam, daß Milzbrand⸗ 
bezirke im Sinne des 8 11 bezw. 8 15,2 des genannten Geſetzes im dieſſeitigen Regterungs⸗ 
bezirk nirgends vorhanden ſind. 


Danzig, den 11. Oktober 1893. 
Der REF ung s pe fſiden t. 
3 
(gez) Rahtlev. 
An den Königlichen Landrath Herrn Maurach, Hochwohlgeboren hier. 


Die vorſtehende Verfügung theile ich den Ortsvorſtänden und den Ortspolizeibehörden 
zur Kenntnißnahme und genauen Beachtung mit. 


Danzig, den 17. Oktober 1893. 
Der Nan der g 


2. Bekanntmachung 
betreffend das Stattfinden der Herbſt Controlverſammlung 1893 im Landkrelſe 
Danziger Höhe. 
Es haben ſich zu den im November 1893 ſtattfindenden Control⸗ 
verſammlungen zu geſtellen: 
1. Sämmtliche Reſerviſten Jahrgang 1886 bis 1893, 
2. Die zur Dispoſition der Truppentheile Beurlaubten, 
3. Die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften, 


4. Die vierjährig Freiwilligen der Kavallerie, welche in der Zeit vom 1. April bis 
30. September 1883 Soldat wurden, 


5. Die dauernd und zeitig Halbinvaliden aller Waffen der Reſerve des Landheeres. 
Es brauchen ſich nicht zu geſtellen: 

1. Die Marinemannſchaften, Marine⸗Erſatz⸗Reſerviſten, ſowie Mannſchaften des Land⸗ 

heeres, welche Schifffahrt treiben, 
dieſelben wohnen nur den Schiffer-Controlverſammlungen im Januar 1894 bei. 

2. Die Erſatz⸗Reſerviſten geſtellen ſich im April 1894. 

Die Controlberſammlungen finden ſtatt: 
Am Mittwoch, den 8. November 1893, Vormittags 8 Uhr, in Oliba (Thierfelds Hotel, 

Deinert) für die Ortſchaft Oliva. 


Am Mittwoch, den 8. November 1893, Vormittags 11 Uhr, in Oliva für die Ortſchaften: 
Brentau, Bröfen, Conradshammer, Freudenthal, Glettkau, Hochſtrieß, Saspe, 
Schäferel. 


= 
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Am Donnerſtag, den 9. November 1893, Vormittags 8 Uhr, in Koloſchken für die Ortſchaften: 
Biſſau, Czapeln, Gluckau, Hoch⸗Kelpin, Klein⸗Kelpin, Groß⸗ und Klein⸗veeſen, Ellernitz, 
Mattern, Müggau, Nenkau, Pietzkendorf, Ramkau, Schüddelkau, Smengorſchin, 
Karczemken, Ottomin und Kokoſchken. 


Am Donneritag, den 9. November 1893, Nachmittags 2 Uhr, in Bankau für die Ortſchaften: 
Artſchau, Bankau, Borgfeld, Groß: und Klein⸗Bölkau, Goſchin, Jenkau, Kowall, 
Löblau, Prangſchin, Rambau, Straſchin, Sulmin, Borrenczin, Klein⸗Saalau. 


Am Freitag, den 10. November 1893, Vormittags 9 Uhr, in Groß ⸗Kleſchkau für die Ort⸗ 
ſchaften: Braunsdorf, Czerniau, Domachau, Grenzdorf, Johannisthal, Liſſau, 
Meiſterswalde, Sascozin, Groß⸗Saalau, Groß⸗ und Klein⸗Trampken, Wartſch. 


Am Freitag, den 10. November 1893, Vormittags 12 Uhr, in Groß Kleſchkau für die Ort⸗ 
ſchaften: Schönwarling, Böſendorf, Roſenberg, Katzke, Kladau, Groß- und Klein⸗ 
Kleſchkau, Lagſchau, Malentin, Rexin. 
Am Sonnabend, den 11. Nobember 1893, Vormittags 8 Uhr, in Danzig. Erereierhaus der 
Wiebenkaſerne, Eingang Poggenpfuhl, für die Ortſchaften: Altdorf, Emaus mit 
Dreilinden und Tempelburg, Guteherberge, Heiligenbrunn, Matzkau, Scharfenort, 
Schellmühl, Schönfeld, Wonneberg, Zankenzyn mit Galgenberg und Düvelkau, Nobel. 
Am Sonnabend, den 11. Nobember 1893, Vormittags 11 Uhr. in Danzig, Exerzierhaus der 
Wiebenkaſerne, Eingang Poggenpfuhl, für die Ortſchaft: Ohra. 
Am Montag, den 13. November 1893, Vormittags 8 Uhr, in Prauſt für die Ortſchaften: 
Woyanow, Prauſt. Bangſchin. 
Am Montag, den 13. November 1893, Vormittags 11 Uhr, in Prauſt für die Ortſchaften: 
Giſchkau, Jetau, Langenau, Rottmannsdorf, Ruſſoſchin, Schwintſch, Groß⸗ und Klein⸗ 
Suckſchin, Zipplau. 
0 Bei den diesjährigen Herbſt⸗Controlverſammlungen finden Fußmeſſungen der Garde- und 
Provinzial-⸗Znfanterle, Jäger, Fuß⸗Artillerie, Pioniere, Militairbäcker, Krankenträger, Lazareth⸗ 
gebhülfen, Krankenwärter, Büchſenmachergehülfen, Oekonomie⸗Handwerker, Arbeitsſoldaten und 
Eſſenbahntruppen ftatt. 
Die betreffenden Mannſchaften haben ſich mit ihrer Fußbekleldung derart einzurichten, 
daß die Fußmeſſungen vorgenommen werden können. 
Befreiungen von den Controlverſammlungen für dieſe Mannſchaften finden nur unter der 
Bedingung ſtatt, daß die Befreiten zu einem ſpäter noch zu beſtimmenden Termine zum Fußmeſſen 
ſich in das dlesſeitige Geſchäftszimmer geſtellen ohne Gewährung von Marſchgebühren. 


Vorſtehende Bekanntmachung gilt als Befehl. 
Etwaiges Ausbleiben ohne die Urſache der Abhaltung vorher ſeinem Bezirks⸗Feldwebel 
anzuzeigen, wird mit Arreſt beſtraft. 


{ Sämmtliche Militalrpapiere find mit zur Stelle zu bringen, weer dieſelben verloren hat 
muß die Neuausfertigung rechtzeitig bei feinem Bezirks⸗Feldwebel beantragen. 


Königliches Bezirks⸗Kommando. 
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Indem ich vorſtehende Bekanntmachung hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringe, weile 
ich die Ortsvorſtände noch ganz beſonders an, in ihren Ortſchaften die Betheiligten auf die 
Termine der diesjährigen Herbſt⸗Controlverſammlungen aufmerkſam zu machen. 

Diejenigen Ortsvorſtände, deren Ortſchaft zur Controlverſammlung benutzt wird, beauf⸗ 
trage ich ferner: 

zur Vornahme der Fußmeſſungen eine geeignete Räumlichkeit bereit zu halten. Eventuell 
hierdurch entſtehende Koſten können bei der Intendantur des 17. Armeekorps liquidirt 
werden. 

Danzig, den 13. Oktober 1893. 


Der Landrath. 


3. Der Eigenthümer Franz Proſchinski zu Scharfenort beabſichtigt auf feinem Grundſtück in 
Scharfenort 25, Blatt 12 des Grundbuchs, und Artikel 24 der Grundſteuerrolle einen Schlacht⸗ 
ſtall zu errichten. 


Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß 88 16 und 17 der Reichs-Gewerbeordnung bier: 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beſchreibung und die Zeichnung 
für die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer 8, zur 
Einſicht ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen ſind binnen 14 Tagen nach 
dem Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder 
mündlich zum Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche nicht 
auf privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Ein⸗ 
wendungen in dem Conceſſionsverfahren nicht mehr erhoben werden. 


Zugleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
Einwendungen einen Termin auf 
Sonnabend, den 11. November d. J., Vormittags 11 Uhr, 


in meinem Bureau an und lade zu dieſem Termin den Unternehmer und die Widerſprechenden 
mit der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der Ein⸗ 
wendungen vorgegangen werden wirb. 


Danzig, den 20. Oktsber 1893. 
Der Landrath. 


4. Die Herren Wahlvorſteher erſuche ich ergebenſt, die ihnen von hier zugehenden Zähl⸗ 
bogen zu den ſtatiſtiſchen Erhebungen über die Urwahlen für das Abgeordnetenhaus gefälligſt 
nach den Abtheilungsliſten und den Wahlprotokollen gleich nach Abhaltung der Wahlen voll 
ſtändig und genau auszufüllen und ſodann den mit ihrer Unterſchrift verſehenen Zählbogen 
zuſammen mit den Wahlprotolollen und den Wahlliſten an den Wahlkommiſſar, Herrn 
Polizeidirektor Wessel hierſelbſt einzuſenden. 
Danzig, den 23. Oktober 1893. 
Der Landrath. 
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5. Die Körung derjenigen im Privatbeſitze befindlichen Hengſte, welche im künftigen Jahre 
zum Decken fremder Stuten verwendet werden ſollen, findet für den Kreis Danziger Höhe 


Donnerſtag den 9. November, Vormittags 11¼ Uhr, vor dem Kucks'ſchen Gaſthauſe in 
Prauſt ſtatt. 


| Ich fordere die Beſitzer von Hengſten, welche jetzt gekört werden ſollen, hierdurch auf, 
mir dieſelden baldigſt anzumelden, dabei den Namen, die Farbe, die Abzeichen, das Alter, die 
Größe und die Abſtammung des Hengſtes, ſowie deſſen Aufſtellungsort und den Betrag des 
Deckgeldes anzugeben und ſodann den Hengſt in dem obigen Termin der Körungscommiſſion 
vorzuſtellen. 


Nach der Polizeiverordnung vom 21. Mat 1890 dürfen dle Beſitzer von Privathengſten 
dieſelben zur Bedeckung fremder Stuten rur dann gebrauchen, wenn ſie ſich im Beſitz eines, 
von der zuſtändigen Körungskommiſſion ousgeſtellten Erlaubnißſcheines befinden, und tt es rabet 
gleichgültig ob die Benutzung des Hengſtes gegen Vergütung oder unentgeltlich geſchieht. Ueber⸗ 
tretungen werden für jeden Einzelfall mit einer Geldſtrafe von 30 bis 60 , im Unver⸗ 
mögens falle mit entſprechender Haftſtrafe geahndet. 


Danzig, den 19. Oktober 1893. 
Der Landrath. 


— . — se \ — —.— 


6. Der Hofbeſitzer Paul Sentpiel in Zipplau iſt zum Schöffen der Gemeinde Zipplau ge⸗ 
wählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 


Danzig, den 20. Oktober 1893. 
Der Landrath. 


— ——— n — —— — — —— — — 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


7. Von dem Herrn Landesdirektor hierſelbſt iſt es für erwünſcht erachtet worden, daß zu 
den, den Anträgen auf Aufnahme Epileptiſcher oder Idioten in eine Anſtalt, gemäß § 3 des 
eglements zur Ausführung des vom 11. Juli 1891 (Extrabeilage zu No. 20 des Amtsblattes 
pro 1893) beizufügenden Unterlagen einheitliche Formulare verwendet werden. 


Dieſe Formulare, und zwar: 
Formular 1, Beſcheinigung der Ortspolizeibehörde, 
5 2, Fragebogen, 
5 3, Geleitſchein 
und eine Anlage (Auszug aus dem gedachten Reglement) 
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find in der Verlagsbuchhandlung von A. W. Kafemann hierſelbſt hergeſtellt und werden den 
Ortsvorſtänden bei vorkommendem Bedarf hiermit empfohlen. Der Preis beträgt: 

pro Buch (je 25) 4 , 

½½ Buch . 2 f 25 4 

je 1 Formular 1—3 und Anlage 20 d. 

Ferner iſt in derſelben Buchhandlung das Werk „Reglements und ſtatutariſche Beſtim⸗ 
mungen des Provinzialverbandes der Provinz Weſtpreußen mit den neueſten Ergänzungen“ zum 
Preiſe von 3 „ zu haben. 

Danzig, den 23. Oktober 1893. 


Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


8. Bekanntmachung. 


In der Nacht vom 9. zum 10. Oktober 1893 nach 11 Ubr iſt zu Danzig in der 
Hundegaſſe auf dem Bürgerſteige die Leiche eines neugeborenen Kindes in Zeitungs paper, gelbes 
und graues Packpapier eingewickelt, gefunden worden. 


Durch die gerichtliche Obduktion iſt feſtgeſtellt, daß das Kind nach der Geburt gelebt 
und den Erſtickungs⸗Tod erlitten hat. 


Jeder, der über die Mutter dieſes Rindes und deſſen Todes art Auskunft geben zu können 
vermeint, wird aufgefordert, ſich zu den Akten V. J. 774/93 zu melden. 


Danzig, den 16. Oktober 1893. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


9. Um gefällige Mittheilung des Anfenthaltsortes des Arbeiters Chill, geboren am 
10. Juni 1873 zu Prauſt, katholiſch, Sohn des Martin Chill und deſſen Ehefrau Auguſte geb. 
Cziſchewski, zu den Akten P. L. I. 3144/92 wird ergebenſt erſucht. 


Danzig, den 16. Oktober 1893. 
Der Erſte Amts⸗Anwalt. 


10. PDferde⸗ Verkauf. 


Am 28. und 30. Oktober d. 38. jedesmal von Vormittags 9 Uhr ab, werden auf dem 
Hofe der Train⸗Kaſerne in Langfuhr am erſten Tage 55 und am zweiten Tage 50 ausrangirte 
Dlenſtpferde öffentlich meiſtbietend verkauft werden. 


Train⸗Bataillon No. 17. 
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11. Die Orts⸗ und Guts⸗Vorſtände der hieſigen Pfarrei, welche mit den Steuerliſten im 
Rückſtande ſind, erſuchen wir nochmals um ſchleunige Einſendung derſelben. Gleichzeitig wird 
bemerkt, daß nur ſolche Cenſiten aufzunehmen find, welche vor dem 11. November d. J. in der 
Ortſchaft gewohnt und ein Einkommen von mindeſtens 420 M& haben, wovon fie mit 1,20 MR 
in Anſatz zu bringen ſind. 
Nieder⸗Prangenau, den 17. Oktober 1893. 
Der katholiſche Kirchen ⸗Vorſtand. 
Howald, Pfarrer. 


Nichtamtlicher Theil. 


12. Von Zoppot nach Danzig zurückgekehrt, halte jetzt jeden Tag von 11—1 Uhr Mittags 
Sprechſtunden. Dr. Heldt, Frauengaſſe 9, 1 Treppe. 


Ein Buscher-Kortofielsortirer, neu, ein 


kleiner Trieur, eine Regenwalder Breit- 
sSäemaschine und ein neun Monate alter 
importirter Angeler Bulle stehen zum Ver- 


kauf in Smengorschin. Röpell. 
Rn — u u = EN re ur 


Rentengüter. 


Am Donnerſtag, den 2. Nobember d. Is., Vormittags 10 Uhr, ſteht Termin an auf 
meinem Gutshof zur Auftheilung meiner Beſitzung von 600 Morgen in Rentengütern, wozu ich 
Kaufluſtige einlade mit dem Bemerken, daß die Kaufbedinzungen günſtig find, und daß der Acker 
gut iſt. Auswärtige Käufer, die ſich vorher anmelden, bin ich bereit von Flatow oder Jaſtrow 


vom Bahnhof abzuholen. 
H. Krüger, Gutsbeſitzer, 


Oſſowke bei Tarnowke, Kreis Flatow. 


— 


15. Fuhrleute zur Rübenabfuhr werden in Kl. Kleſchkau geſucht. 
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Wir empfehlen unſer Lager von: 
Drillmaſchinen zmmemam u Siedekedcben , Bt 
Breitſaemaſchinen, Thorner und Aniverfal, 
Ringelwalzen, einfache, doppelte, dreifache, 
Reinigungsmaſchinen, Trieure, 
British, die beſten Schrotmühlen der Well, 
Paul Reuss Reform-iehfutter⸗Schnelldämpfer, 
Heiligenbeiler und Ventzkis Normal pflüge, 

kübenſchneider in verſchiedenen Größen, 
Noßwerke und Dreſchmaſchinen, 
Pumpen und Feuerſpritzen in allen Größen, 
Düngerſtreumaſchinen von Schlör und Schmidt & Spiegel. 
Größte Auswahl, billige Preiſe, coulante Bedingungen. 


Modam & Nessler, Danzig, 


Maſchinenfabrik und Reparatur ⸗Werkſtatt, 
Hopfengasse No. 81/82. 


1. Verkaufe Dabern Speiſekartoffeln 


für 90 &. den Centner. 


Schroeder, fl. Kling bei Berent, 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdrucerel in Danzig, Jopengafje 8. 


